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Verfa  er fe t, daß der Hamelmann che Beitrag zur
 chreibung der Wiedertäufer nicht wertvoll —.   t Hier ver agt
Wenn) beklagt wird, daß Wwir bisher nUr „dürftige An ätze“
3 einer Biographie Hamelmanns aben,  o i t doch  chon 1913
durch Klemens Löffler die er age mn dem II von ihm heraus 
gegebenen Qan der „Ge chichtlichen Werke“ H.s abgeholfen.
Die e Veröffentlichung i t dem Verfa  er entgangen. Sie ver.
len aber,  ehr beachtet 3 werden. Die Biographien H.s
von Leuckefeld und au chenbu  ann man auch nicht gerade
„dürftige An ätze“ nennen mmerhin er cheint auch die Lebens
 kizze H.s von no Jahrbuch für we tfäli che Kirchenge chichte
1899, beachtenswert. Dürftig i t nUr, oD8 Uhlhorn in eal 
enzyklopädie + 385 von 3 agen hat

Der Stil des Verfa  ers macht das Buch el lesbar, nUur

zuweilen er chein ein wenig unbeholfen, 21, 83, 463
Das hindert nicht die hohe Brauchbarkeit des es Es i t
3 egrüßen, daß die Arbeit dem weiten Band, der die
—4  E Reformationsge chichte umfaßt,  chon  o weit gefördert
i t daß Isbald nach Beendigung des Krieges er cheinen
kann. ES wird das Werk eine wertvolle Jubiläums 
gabe für das Reformationsjubeljahr  ein Wir empfehlen
un ern Le ern:  ie werden daran eine ichere
alle Arbeit der Heldenzeit un rer U aben für

Corpus Catholicorum, Quellen zur Ge chichte der religiö en
ewegung in Deut chland von — 1 ersg von

rofe  or Dr In 9, Mün ter.
Auch derDie es Werk ieg reilich noch nicht Dor.

gegebene e i t zunäch t nUr „vorge chlagen“. Der Plan, nach
dem gearbeitet werden  oll, aber teht wenig tens in großen
Umri  en  o gut Wwie fe t, und unterliegt wohl keinem
Zweifel, daß dem verdienten Herausgeber gelingen wird,
 einen Plan verwirklichen.

Was die es COTPUS Catholicorum will, ergibt emn lick
auf das COTPUS Reformatorum. etzteres will  eit  einer
Begründung durch Bret chneider die CTr der Reformatoren
herausgeben: das i t mit den Werken Melanchthons, Calvins
und teilwei e winglis ge chehen, während für Luthers CTr
die  eit 1883 er  einende Weimar che „Kriti che Ge amtausgabe“
vorliegt. 80  oll das COrTPUS Catholieorum die CTI der
katholi chen Gegner der Reformation herausgeben und enn
egen tü dem COTPUS Reformatorum ar tellen.
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Eg i t Klar, daß die es COTPUS Catholiceorum für alle
For cher, einerlei welcher Konfe  ion, von großer Bedeutung  ein
wird. Wer die Reformation in thren Gründen und die e or
atoren in threm Auftreten, auch in Hhrem polemi chen, ver

 tehen will, ann  ich nicht QAmi egnügen wollen, die e
Männer QAuSs  ich  elb t heraus kennen 3 lernen, muß vielmehr
auch thren egen atz wi  en, der  ie gerade  o werden und
auftreten ließ, wie der Fall 119  — 0  er en  ich
erkannte evangeli che For cher wie der Württemberger Bo  ert
und Wilh Walther durchaus anerkennend dem ane eines
COTPUS Catholicorum gegenüber ausge prochen. Wir  chließen
uns8 ihnen völlig Hier handelt  ich nicht eine häß
liche konfe  ionelle Polemik die i t bei den Händen, in denen
die Sache iegt, ganz ausge chlo  en ondern ge chi
For chung und die Erfüllung des udlatUur et altera Dar's
Wir  ind er der gewi  en Überzeugung, daß durch die ge
plante Edition vieles ver tändlich werden wird, Dae dem einen
oder andern den Reformatoren unver tändlich War.

Wie wichtig die es Werk gerade für Auns in We tfalen
und Rheinland werden kann, geigq  chon eln lich auf die
Ge talt Joh roppers, der, QAus Soe t gebürtig, klevi chen
Hofe Wie in öln hoch ange ehen, in die Reformations 
ewegung Wie einer verwichelt und zuletzt Kardinal War, de  en
Charakterbild aber in der noch eute  chwankend i t

ES i t er durchaus 3 wün chen, daß rößere, nach
wi  en chaftlichen Zwecken geleitete Bibliotheken Unter CDOQnm

geli  er Leitung auf die es bedeut ame Werk abonnieren. Das
Er cheinen der einzelnen Lieferungen wird  ich allerdings durch
0  re hinziehen.
Das Siegerland Unter preußi cher —1

Fe t chri QAus nia der hundertjährigen Vereinigung des
orani chen Für tentums Na  au Siegen mit Preußen von

Dr Hans 1 Siegen, Verlag von Herm Montanus.
295 Geb

Die Ent tehungsur ache des eS i t m dem e QAusSs

ge prochen. ES i t enn egen tü den 1909 er chienenen
Fe t chriften der Gra  en Mark und Ravensberg, die das
dreihundertjährige Verbunden ein mit Preußen feierten, und
chon darum der freudig ten Ufnahme er Wir empfehlen
die e Fe t chrift  o wärmer, als  ie wohl geeigne er cheint,
das Band, das das etwas ab eits liegende Siegerland mit der
Provinz We tfalen und  einen altpreußi chen Teilen verbindet,

0 ziehen Das I1  1  E en zuma eine Qauls


